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Die Entwicklung psychoanalytischer Theorien, die Konzeptualisierungsstrategien gründen auf 
Beobachtungen und Behandlungsmethoden die im soziokulturellen Kontext in Wien, Fin de siècle, 
entworfen wurden. 

Sigmund Freud übernahm Ansichten höchst selektiv. Er gelangte zur Überzeugung, dass 

seelische Störungen einen psychischen Ursprung haben könnten. Er baute den Begriff der 

Dissoziation verschiedener Aspekte des psychischen Funktionierens weiter aus. Dieser 

Grundgedanke ist in der einen oder anderen Form im psychoanalytischen Denken zentral 

geblieben. 
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